
 

 
 
 
 

 
Niederschrift über die Sitzung des Finanzausschusses 

am Freitag, dem 01.07.2011, im Großen Ausschusszimmer des 
Kreishauses Warendorf (4. OG, Raum C4.26) 

 
Beginn:  09:00 Uhr 
Ende : 10:50 Uhr 

 
           Seite 
 1. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Aus-

zahlungen 2010 
087/2011 3 

    
 2. Bericht zur Haushaltssituation 2011 086/2011 4 
    
 3. Konzept zum Aufbau eines Kapitalstocks zur Ab-

federung künftiger Pensionszahlungen 
098/2011 5 

    
 4. Überblick über die Aufwendungen für Beamte und  

tariflich Beschäftigte 
096/2011 6 

    
 5. Beteiligung der ECOWEST an der DIESELWEST 089/2011 7 
    
 6. Änderung der Satzung zur Erhebung und zur Höhe 

von Elternbeiträgen für die Inanspruchnahme von An-
geboten der Förderung von Kindern in Tageseinrich-
tungen (Kindergarten-Beitragssatzung) 

073/2011 8 

    
 7. Änderung der Satzung zur Erhebung und zur Höhe 

von Elternbeiträgen für die Inanspruchnahme von An-
geboten der Förderung von Kindern in der Kinderta-
gespflege (Kindertagespflege-Beitragssatzung) 

075/2011 9 

    
 8. Antrag der Kreistagsfraktion DIE LINKE zu RWE-

Gremien 
097/2011 10 

    

Anlagen: 
 
Anlage 1 Präsentation zu TOP 2: Bericht zur Haushaltssituation 2011  



Niederschrift Sitzung des Finanzausschusses am 01.07.2011 - 2 - 
 
Anwesend:  
 

 Ausschussmitglieder 
Bing, Norbert  
Budde, Heinrich  
Bürsmeier-Nauert, Mechtild (Vorsitzende) 
Buschkamp, Franz-Josef  
Gutsche, Guido  
Kaup, Winfried  
Kreft, Peter  
Lindstedt, Cornelia Vertretung für Frau Hedwig Tarner 
Möllmann, Rolf  
Oertker, Herbert  
Pries, Wilhelm  
Schulte, Stephan  
Stakenkötter, Catrin  
Thiel, Joachim  
Wieland, Burkhard  

 stellv. Ausschussmitglieder 
Steiner, Hans-Rüdiger Vertretung für Herrn Bernhard Kleibolde 

 von der Verwaltung 
Boeckmann, Inge  
Funke, Stefan Dr.  
Westkamp, Alexander  

 
 
Es fehlten entschuldigt: 
 

 Ausschussmitglieder 
Kleibolde, Bernhard  
Tarner, Hedwig  

 
Frau Bürsmeier-Nauert eröffnet um 9.00 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass der     
Finanzausschuss mit Einladung vom 17.06.2011 form- und fristgerecht einberufen 
worden ist. 
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 1. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlun-

gen 2010 
087/2011 

 
Herr Dr. Funke erläutert auf Nachfrage einige der in Anlage 1 der Vorlage aufgeführ-
ten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen. 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  zur Kenntnis genommen 
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 2. Bericht zur Haushaltssituation 2011 086/2011 
 
Herr Dr. Funke skizziert anhand einer PowerPoint-Präsentation (Anlage 1) die     
wesentlichen Erkenntnisse aus dem Finanzstatusbericht zum 31.05.2011. Er zeigt 
auf, dass sich die meisten Abweichungen haushaltsneutral verhalten würden. 
 
So werde beispielsweise die ÖPNV-Pauschale nun durch eine gesetzliche Änderung 
direkt an den Träger (=Kreis Warendorf) weitergeleitet. Von dort würden die Mittel     
dann fast 1 zu 1 an die RVM weitergeleitet. Dies führe zu einem Mehrertrag und 
Mehraufwand in gleicher Höhe von rd. +1.479 T€. 
 
Aber auch im Bereich des SGB II gebe es wesentliche Veränderungen. So entstehe 
im Bereich der „Kosten der Unterkunft (KdU)“ ein Mehrertrag durch die Erhöhung der     
Bundesbeteiligung von 24,5 % auf 35,8 % in Höhe von 3.800 T€, einhergehend mit 
einem Mehraufwand durch den Warmwasseranteil bei den KdU in Höhe von      
1.120 T€ sowie Aufwendungen für „Bildung und Teilhabe“ in Höhe von geschätzten 
bis zu 3.000 T€. 
 
Herr Dr. Funke führt weiter aus, dass es auf Grund einer Berechnungsumstellung der 
Firma Heubeck bei den Pensionsrückstellungen Abweichungen zum Haushaltsplan 
2011 geben werde. Es könne damit gerechnet werden, dass im Rahmen des Jahres-
abschlusses 2011 die geplante Zuführung von 2,1 Mio. € nach derzeitigem Stand 
nicht erforderlich werde. Vielmehr sei sogar die Auflösung von Pensionsrückstellun-
gen in einer Größenordnung von ca. 2 Mio. € zu erwarten. Insgesamt wirke sich die-
se Neuberechnung der Pensionsrückstellungen folglich ergebnisverbessernd in Höhe 
von rd. 4,1 Mio. € aus. 
 
In seinem Fazit verdeutlicht der Kreiskämmerer, dass aufgrund der aufgeführten     
Tatsachen davon auszugehen sei, dass die Ausgleichsrücklage in 2011 um            
schätzungsweise rd. 3 Mio. € geschont werden könne. 
 
 
 
 
 
Der Finanzausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
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 3. Konzept zum Aufbau eines Kapitalstocks zur Abfederung 

künftiger Pensionszahlungen 
098/2011 

 
Herr Dr. Funke weist darauf hin, dass bereits in den Sitzungen des Finanz-
ausschusses vom 30.09.2010 und 06.05.2011 über die Möglichkeiten einer           
zukunftsweisenden Anlage der Mittel informiert worden sei. 
 
Er erläutert noch einmal detailliert das nun von der Verwaltung ausgearbeitete     
Konzept. Ziel sei es, mögliche Risiken zu minimieren und natürlich die gesetzl. An-
forderungen (speziell der Gemeindeordnung NW) zu erfüllen. 
 
Der Kapitalstock soll nach Aussage von Herrn Dr. Funke zum einen durch den       
Erwerb von Anteilen am kvw-Versorgungsfonds im Wert von ca. 3,5 Mio. €, zum    
anderen durch den Erwerb von Anteilen an einem noch auszuwählenden Wert-
sicherungsfonds im Wert von ca. 3 Mio. € bis Ende des Jahres ausgebaut werden. 
Geprüft werde ferner der spätere Abschluss eines Versicherungsvertrages. 
 
Alle Ausschussmitglieder sind sich darüber einig, dass eine Risikostreuung auf     
verschiedene Produkte vorteilhaft ist. 
 
Herr Schulte und Herr Thiel bitten darum, dass in einer der nächsten Sitzungen über 
die Auswahl des Wertsicherungsfonds berichtet wird. Dies sichert der Kreiskämmerer 
zu. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Mittel des vorhandenen Kapitalstocks (bis 

Ende 31.12.2011 voraussichtlich rd. 6,5 Mio. €) in den kvw-Versorgungsfonds 
und in einem noch auszuwählenden Wertsicherungsfonds anzulegen. 

2. Zukünftig sollen dem Kapitalstock jährliche Zahlungen i.H.v. mindestens 1 Mio. € 
zugeführt werden. Das nähere regelt der jeweilige Haushaltsplan. 

3. Der Abschluss einer Rückdeckungsversicherung ("Lebensversicherung") für    
junge Beamte wird geprüft. 

4. Abfindungen nach dem Versorgungslastenteilungs-Staatsvertrag sind ebenfalls 
dem Kapitalstock zuzuführen. 

 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig angenommen 
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 4. Überblick über die Aufwendungen für Beamte und tariflich 

Beschäftigte 
096/2011 

 
Herr Dr. Funke erläutert die Berichtsvorlage. Nach einer Studie der Stadt München 
hätten Beamte im Vergleich zu Angestellten einen Kostenvorteil je nach Laufbahn-
gruppe, Geschlecht und Familienstand zwischen 6 und 22 %. 
 
Bezüglich der Einstellungspolitik des Kreises Warendorf zeigt Herr Dr. Funke auf, 
dass es ein „gut abgestimmtes Verhältnis“ von 1/3 Beamten und 2/3 Angestellten 
gebe. 
 
 
 
 
 
Der Finanzausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
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 5. Beteiligung der ECOWEST an der DIESELWEST 089/2011 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Beteiligung der ECOWEST Entsorgungsverbund Westfalen GmbH an der      
DIESELWEST GmbH in Höhe von 37.650 Euro (25,1 % des Stammkapitals) wird 
zugestimmt.  
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig angenommen 
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 6. Änderung der Satzung zur Erhebung und zur Höhe von El-

ternbeiträgen für die Inanspruchnahme von Angeboten der 
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen (Kindergar-
ten-Beitragssatzung) 

073/2011 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Satzungsänderung wird beschlossen. Sie wird erst dann veröffentlicht, wenn der 
Landtag den vorliegenden Kabinettsentwurf zur Ersten Änderung des KiBiz verab-
schiedet. 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig angenommen 
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 7. Änderung der Satzung zur Erhebung und zur Höhe von El-

ternbeiträgen für die Inanspruchnahme von Angeboten der 
Förderung von Kindern in der Kindertagespflege (Kinderta-
gespflege-Beitragssatzung) 

075/2011 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Satzungsänderung wird beschlossen. Sie wird erst dann veröffentlicht, wenn der 
Landtag den vorliegenden Kabinettsentwurf zur Ersten Änderung des KiBiz verab-
schiedet. 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig angenommen 
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 8. Antrag der Kreistagsfraktion DIE LINKE zu RWE-Gremien 097/2011 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Vertreter des Kreises Warendorf im Kommunalen Beirat Nord der RWE AG     
sowie im Beirat RWE Effizienz GmbH wirkt in beiden Gremien auf eine verstärkte     
Förderung erneuerbarer Energien sowie von Maßnahmen zur Steigerung der      E-
nergieeffizienz hin. 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig angenommen 
 
 
 
 
 
Mit einem Dank an die Anwesenden beendet Frau Bürsmeier-Nauert um 10:50 Uhr 
die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
Mechtild Bürsmeier-Nauert 
Vorsitz 

Dr. Stefan Funke 
Schriftführer 

 
 
 
 

  
 
 
 
 
 


